
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

               dieser Tage erscheint mit DIE BESTEIGUNG DES CHIMBORAZO von Reiner Simon 

eine der letzten großen DEFA Produktionen mit vielen Extras erstmals auf DVD. 

  

»Ich sehe überhaupt nicht ein, warum ich einen König fragen muss, wohin ich 

reisen darf.« Dieser Satz, den Rainer Simon und Paul Kanut Schäfer ihrem Film- 

helden Alexander von Humboldt (1769–1859) in den Mund legten, meinte nicht 

nur das ausgehende 18. Jahrhundert, sondern auch die Gegenwart der DDR. Wie 

viele Filmemacher der DEFA nutzten sie einen historischen Stoff, um über ihre 

eigene Gesellschaft, deren Zwänge und Ungerechtigkeiten zu reflektieren. 

  

Jetzt erscheint in der Reihe Film-Dienst / DEFA-Archivschätze:   

  

============================================================== 

Jan Josef Liefers in 

DIE BESTEIGUNG DES CHIMBORAZO 

Ein Film von Rainer Simon, hrsg. von Ralf Schenk 

============================================================== 

  

 
 

  

»Einen Film über Alexander von Humboldt zu drehen, heißt nachzudenken über 

einen Menschen, der mit äußerster Konsequenz versuchte, seinem Leben einen 

Sinn zu geben. Diesem seinem Anspruch muss man gerecht werden. Jeder einzelne 

Mensch hat Recht auf diesen Anspruch.« (Rainer Simon) 

  

Im Jahre 1802 brechen drei Männer in Ecuador auf, um den Chimborazo zu 

ersteigen, der damals als der höchste Berg der Welt galt: der 32jährige Naturforscher 

Alexander von Humboldt (Jan Josef Liefers in seinem Kinodebüt), der französische 

Botaniker und Arzt Aimé Bonpland und der Aristokrat Carlos Montúfar. Trotz größter 

Strapazen und Gefahren untersucht, misst und registriert Humboldt alles, was er 

wahrnimmt: Pflanzen, Tiere, Erde, Gestein, Wasser und Luft. Die Männer kämpfen 

gegen Schnee, Kälte, Orientierungsschwierigkeiten und dünne Höhenluft und 

gelangen schließlich in Regionen, die noch nie ein Mensch betreten hat. 

  

In Rückblicken rollt Rainer Simon in der Filmerzählung die Biografie Alexander von 

Humboldts auf, seinen Werdegang, sein Streben nach Größerem, seinen Dienst an 

der Menschheit auf Kosten der eigenen Gesundheit und seine fortwährende 

Rebellion gegen die Kleingeistigkeit in Deutschland. 

 



  

 

»DIE BESTEIGUNG DES CHIMBORAZO gehört zu jenen Filmen, mit denen Künstler der 

DEFA in den späten 1980er-Jahren ihre Fesseln abschüttelten, Kopf und Herz des 

Zuschauers für eine neue Wirklichkeit jenseits des kleinen, engen, sich selbst 

genügenden Landes öffneten. Politisch subversiv, ästhetisch anspruchsvoll: Ein 

Ereignis, bis heute!« (Ralf Schenk) 

  

  

Credits 

  

Regie: Rainer Simon | Buch: Paul Kanut Schäfer, Rainer Simon | Kamera: Roland 

Dressel | Schnitt: Helga Gentz | Darsteller: Jan Josef Liefers (Alexander von 

Humboldt), Miguel Luis Campos (Carlos Montúfar), Olivier Pascalin (Aimé Bonpland), 

Pedro Sisa (Pacho), Monika Lennartz (Frau von Humboldt), Götz Schubert (Wilhelm 

von Humboldt), Hans-Uwe Bauer (Georg Forster), Sven Martinek (Reinhard von 

Haeften), Peter Mohrdieck (Carl Ludwig von Willdenow), Herbert Sand (Blanchard) | 

Eine Gemeinschaftsproduktion des DEFA-Studio für Spielfilme und der TORO Film- 

produktion GmbH in Zusammenarbeit mit dem ZDF 

  

  

  

DVD-Ausstattung 

  

  

 
  

  

LAND/JAHR        DDR/BRD 1989 

DISC                      DVD 9, codefree 

BILD                      PAL, Farbe, 16:9 

LAUFZEIT            93 Min. + 67 Min. Bonus 

UNTERTITEL       Deutsch, Englisch, Französisch, Spanisch, Portugiesisch 

  



BONUS                Bonusfilm DER RUF DES FAYU UJMU 

(D 2002, Farbe, 44 Min., R: Rainer Simon) 

Zeitzeugengespräch mit Rainer Simon 

(D 2000, Auschnitt 22:30 Min., Interviewer: Michael Hanisch) 

  

DOKUMENTE    PDF-Dateien im Datenteil der DVD: 

Lebensdaten Alexander von Humboldt 

Kurzbiografien der auftretenden Personen 

Rainer Simon: »Meine Chimborazo-Tagebücher« 

Fotogalerie 

                

  

  

Weitere Informationen 

  

Info zur DVD in unserem Web ›› 

Front-Cover und Pressebilder zum Download ›› 

  

Mehr DVD-Ausgaben von DEFA-Filmen ›› 

  

  

  

  

Mit den besten Grüßen 

absolut MEDIEN 

  

  
P. S.: Sollten Sie unsere Pressenews NICHT mehr wünschen, schreiben Sie uns einfach 
eine kurze E-Mail an presse@absolutmedien.de.  Wir nehmen Sie dann 
umgehend aus unserem Verteiler. 

  
absolut Medien GmbH 
info@absolutmedien.de 
Temporär andere Telefonnummer: 
Bitte wählen Sie bis auf Weiteres:  
Tel 030 555 789 73 Fax 030 555 789 63 
In Kürze wieder wie gewohnt! 
Tel: 0049-30-285 39 87-0 
Fax: 0049-30-285 39 87-26 
Am Hasenbergl 12 
83413 Fridolfing 

  
Trabant Berlin: 
Naunynstr. 4 
10997 Berlin 

  
www.absolutmedien.de 
Amtsgericht Charlottenburg, HRB 62237 
Geschäftsführer: Molto M. Menz 

  
Das Programm bis April 2015: 
https://absolutmedien.de/system/catalogs/catalogs/000/000/069/original/ATT1-HK-20151-www.pdf?1416657355 

 


